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A n t w o r t

des Ministeriums für Bildung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Simone Huth-Haage und Martin Brandl (CDU)
– Drucksache 17/9215 – 

Öffentlichkeitsarbeit zur Novelle des Kindertagesstättengesetzes

Die Kleine Anfrage – Drucksache 17/9215 – vom 14. Mai 2019 hat folgenden Wortlaut:

Ich frage die Landesregierung: 
1. Wann wurden erste Kontakte zur Agentur geknüpft, die mit der Erstellung des Materials beauftragt wurde, womit für den 

Entwurf für das neue Kindertagesstättengesetz geworben werden soll?
2. Wie hoch ist der Zeitaufwand zu beziffern, den die Fachabteilungen des Ministeriums aufgewendet haben, um die Inhalte der 

Internetseite zu erstellen?
3. Haben an den Kabinettssitzungen, die sich mit der Kindertagesstättennovelle befasst haben, auch die Fraktionsvorsitzenden der

regierungstragenden Fraktionen teilgenom men?
4. Welche weiteren Gäste haben an den besagten Kabinettssitzungen teilgenommen?

Das Ministerium für Bildung hat die Kleine Anfrage namens der Landes regierung mit Schreiben vom 4. Juni 2019 wie folgt beant-
wortet:

Zu Frage 1:  

Es gehört zum politischen Handeln, dass die Landesregierung ihre Politik gegenüber den Bürgerinnen und Bürger sowie den 
Medien erläutert. Das Ministerium für Bildung hat deshalb keine Werbematerialien erstellt, sondern Informationsangebote zum
Entwurf des Kita-Zukunftsgesetzes gemacht. Bei der Novellierung des Kindertagesstättengesetzes handelt es sich um einen komplexen
Sachverhalt, der kommunikativ aufbereitet werden musste, damit die Landesregierung ihrer Informationspflicht gegenüber der 
Öffentlichkeit nachkommen konnte. 

Einen ersten Kontakt zur Agentur Johanssen + Kretschmer GmbH gab es im Herbst 2018. Die Agentur führte in der Folge eine
Kommunikationsberatung zum damals laufenden Dialog-Prozess über den ersten Entwurf des Kita-Zukunftsgesetzes durch. 

Zu Frage 2:

Die Fachabteilung „Frühkindliche Bildung“ hat in enger Abstimmung mit dem Referat für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des
Ministeriums für Bildung über mehrere Monate hinweg parallel zur Überarbeitung des Gesetzentwurfs Informationsmaterialien 
erarbeitet und diese fortlaufend aktualisiert.

Der Zeitaufwand der Fachabteilung wurde nicht erfasst.

Zu den Fragen 3 und 4:

Neben den Vorsitzenden der regierungstragenden Fraktionen bzw. deren Vertretungen haben keine weiteren Gäste teilgenommen.
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